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Dr. Zrinka Kolaković

Klitika
am linken Rand
Empirische Perspektiven zu pronominalen,
reflexiven und verbalen Klitika im zeitgenös‑
sischen Standardkroatischen: zweite Positi‑
on, Phrasenspaltung und delayed placement 

Mittwoch, den 6.12.2023, 14 Uhr (c.t.) – 16 Uhr , Raum Phil A 10005 
Der Vortrag ist eine kick‐off‐Präsentation ihres vom DAAD geförderten Forschungsvorhabens. Die Klitika (CL) im Bosnischen, Kroati‐
schen, Montenegrinischen und Serbischen (BKMS) sind für Sprachwissenschaftler*innen besonders interessant, da sie 1) nach dem
ersten betontenWort, 2) nach der ersten Mehrwortkonstituente oder 3) nach der zweiten Konstituente stehen können. In der Fachli‐
teratur wird berichtet, dass zahlreiche sprachliche und außersprachliche Faktoren die reale CL‐Platzierung innerhalb dieser Optionen
beeinflussen. Aufbauend auf den bestehenden Erkenntnissen, verfolgt das Projekt einen innovativen Forschungsansatz. Im Vortrag
werden auch die methodologischen Herausforderungen, die sich bei diesem komplexen Vorgehen im bisherigen Verlauf des Projekts
gestellt haben, diskutiert.

Zur Person
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